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Montag 19. November 2007 
 

Tagesmoderation: Regina Schmidt-Zadel 
 

10:15 Einführung 
 Regina Schmidt-Zadel 

10:40 Eröffnungsrede 
 Heinrich Tiemann 

11:00 Bundesagentur für Arbeit 
 Heinrich Alt (angefr.) 

11:20 Chancen der Arbeitsmarktreform 
 Arnd Schwendy 

11:40 Pause 
12:00 Teilhabe an Arbeit und Beschäftigung – Vom Ist zum Soll 

 Ulrich Krüger, Niels Pörksen 

13:00 Mittagspause 

14:15 - 17:30 Impulsbeiträge und Diskussionen in 6 Parallelsymposien 
 15:30-16:00 Pause 

 1 Der richtige Start ist wichtig: Orientierung – Klärung – Entscheidung 
  Moderation Peter Kruckenberg, Ulrich Krüger 
  Impulsbeiträge ... durch betriebsintegrierte Förderung und Erprobung Dieter Saalmann, Gerd Grampp 
    ... im Auftrag der ARGE Friederike Steier-Mecklenburg (angefr.) 

 ... im Rahmen SGB II Armin Schönfelder 
  ... bei Werkstattanspruch Otto Hahn, Birgit Kurbjuweit 

 2 Perspektiven für nicht erwerbsfähige Menschen 
  Moderation Rainer Knapp, Ingmar Steinhart 
  Impulsbeiträge Mut zur Zukunft – Position zur strategischen Ausrichtung der WfbM Wilfried Hautop 
    Alternativen zur klassischen Werkstatt – Kopernikus Michael Bartels (angefr.) 
    Beschäftigungsförderung nach SGB XII (Senat Bremen) N.N.  

 Arbeitsbereich und Alternativen Susanne Bondzio (angefr.) 

 3 Chancen langfristiger Unterstützung nach SGB II und SGB IX  
  Moderation Manfred Becker, Arnd Schwendy 
  Impulsbeiträge Langfristige Förderung N.N. 
    Psychosoziale Leistung nach SGB II Rainald Rolfes 
    Begleitung nach SGB IX (IFD) Manfred Becker 

 Jobcoaching und ARGE Maik Adler 
 Projekt RoNA Thomas Utermark, Antje Wrociszewski 

 4 Medizinische und berufliche Rehabilitation: Ab-, Um- oder Aufbruch? 
  Moderation Jörg Holke, Heinrich Kunze  
  Impulsbeiträge RPK-Empfehlungsvereinbarung Detlef Chruscz (angefr.) 

 Medizinische Rehabilitation Hermann Mecklenburg (angefr.) 
 Berufliche Rehabilitation Wolfgang Seyd 
 Supported Employment Wulf Rössler 

5 Behandlungsziel ‚Arbeit’! 
  Moderation Matthias Rosemann, Gerhard Längle (angefr.) 
  Impulsbeiträge Ergotherapie im GPZ Dirk Bennewitz 

 Arbeit als Behandlung Matthias Heißler 
 Stellenwert der Arbeit in stationärer Krankenhaus-Behandlung Michael Swiridoff 

  Arbeit, Sucht und Rehabilitation Ulrich Kemper 

 6 (Er-)Findung von Arbeitsplätzen 
  Moderation Petra Gromann, Anton Senner 
  Impulsbeiträge Moderne Dienstleistungen Axel Graßmann 

 Aktuelle Entwicklungen in Integrationsbetrieben Anton Senner 
 Gemeinnützige Arbeitnehmerüberlassung Sabine Kanzler 
 Reduzierung der Langzeitarbeitslosigkeit durch "Bürgerarbeit" Sylvia Kühnel 

17:40 Kulturbeitrag 
 N.N. 

18:00 ArbeitsMARKT: Besuch der Infostände aus den Projektregionen 

19:00 - 21:30 Informelles "Get-Together" mit Abendessen und der Theatergruppe Chaosium  
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Dienstag 20. November 2007 
 
Tagesmoderation: Heinrich Kunze  
 
09:00 Diskurs 
 Arbeit durch Persönliches Budget 
  Moderation:  Ingmar Steinhart 
  Teilnehmer: Selbsthilfe Klaus Laupichler, Hans-Peter Terno 
   Landesverband der Angehörigen psychisch Kranker Reinhard Peukert 
   Bundesagentur für Arbeit Franz-Georg Simon (angefr.) 

Modell Rheinland-Pfalz Richard Auernheimer 

10:30 Pause 

11:00  Recht auf Arbeit I: Steuerung durch Leistungsträger – Möglichkeiten und Begrenzung 
 Moderation Ulrich Krüger 
 Teilnehmer  Bundesagentur für Arbeit Michael Pflügner (angefr.) 
   Bundesministerium für Arbeit und Soziales Erika Huxhold (angefr.) 
   Barmer Ersatzkasse Birgit Fischer 
   SGB II und SGB XII – Schnittstelle Armin Schönfelder 
   Deutsche Rentenversicherung Hanno Irle 

12:45 Mittagspause 

14:00 Recht auf Arbeit II: Zukunft der Teilhabe 
 Moderation Niels Pörksen 
 Teilnehmer  Bündnis 90 / Die Grünen Markus Kurth 
  CDU / CSU Peter Weiß 
   DIE LINKE Ilja Seifert 
   FDP Jörg Rohde 
   SPD Klaus Brandner 

16:15  An die Arbeit!  
 Regina Schmidt-Zadel  

16:30  Ende der Tagung 
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Verzeichnis der Referent/innen und Moderator/innen 
 
Maik Adler   Fallmanager, ARGE SGB II, Stadt Gera 

Dr. Richard Auernheimer  Staatssekretär, Ministerium für Arbeit, Soziales, Familie und Gesundheit Rheinland-Pfalz, Mainz 

Manfred Becker Projektmitarbeiter, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn; Integrationsfachdienst Begleitung, Köln 

Dirk Bennewitz Gesamtleiter, Psychosoziales Zentrum, Trägerwerk soziale Dienste in Thüringen, Erfurt 

Klaus Brandner, MdB  Arbeitsmarkt- und sozialpolitischer Sprecher, SPD, Berlin 

Birgit Fischer Stellv. Vorstandsvorsitzende Barmer Ersatzkasse, Wuppertal 

Prof. Dr. Gerd Grampp Professor, Fachbereich Sozialwesen, Fachhochschule Jena 

Axel Graßmann  Geschäftsführer, Stadthaushotel Hamburg 

Prof. Dr. Petra Gromann Professorin, Fachbereich Sozialwesen, Hochschule Fulda 

Dr. Otto Hahn Fachdienstleiter, Sozialpsychiatrischer Dienst, Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt 

Dr. Matthias Heißler Ärztlicher Direktor, Psychiatrische Abteilung, Johanniter-Krankenhaus, Geesthacht 

Jörg Holke Geschäftsführer, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Dr. Hanno Irle Geschäftsbereichsleiter, Sozialmedizin und Rehabilitationswissenschaften, Deutsche Rentenversiche-
rung Bund, Berlin 

Sabine Kanzler Geschäftsführerin, Die Brücke Gastronomie und Freizeit gGmbH, Neumarkt 

Dr. Ulrich Kemper Chefarzt, Suchtmedizin LWL-Klinik Gütersloh 

Rainer Knapp Stellv. Vorsitzender BAG:WfbM, Frankfurt; Geschäftsführer, GWW Gemeinnützige Werkstätten, Sindel-
fingen 

Prof. Dr. Peter Kruckenberg Vorstand, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Dr. Brigit Kurbjuweit Leiterin, Ärztlicher Dienst, Agentur für Arbeit, Jena 

Ulrich Krüger Projektkoordinator, Geschäftsführer, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Sylvia Kühnel Projektleiterin, Regionaldirektion Sachsen-Anhalt-Thüringen, Bundesagentur für Arbeit, Halle 

Prof. Dr. Heinrich Kunze Ehem. Ärztlicher Direktor, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Merxhausen, Bad Emstal; stellv. 
Vorsitzender, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Markus Kurth, MdB Sozialpolitischer Sprecher, Bündnis 90 / Die Grünen, Berlin 

Klaus Laupichler Mitglied des Bundesverbands der Psychiatrie-Erfahrenen e.V., Bochum 

Prof. Dr. Reinhard Peukert Professor, Fachbereich Sozialwesen, Fachhochschule Wiesbaden; Vorstand, AKTION PSYCHISCH KRANKE, 
Bonn 

Dr. Niels Pörksen Projektleiter, Vorstand, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Jörg Rohde, MdB Behindertenpolitischer Sprecher, FDP, Berlin 

Rainald Rolfes Institutsambulanz, Klinikum Bremen-Ost 

Matthias Rosemann Geschäftsführer, Träger gGmbH, Berlin 

Prof. Dr. Wulf Rössler Klinikdirektor, Klinik für Soziale Psychiatrie und Allgemeinpsychiatrie ZH West, Zürich 

Dr. Dieter Saalmann Leitung, Berufliche Rehabilitation Erwachsener, Bildungszentrum Saalfeld 

Arnd Schwendy Vorsitzender, Bundesarbeitsgemeinschaft Integrationsfirmen, Berlin 

Regina Schmidt-Zadel Vorsitzende, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Dr. Ilja Seifert, MdB Behindertenpolitischer Sprecher, DIE LINKE, Berlin 

Anton Senner Bundesgeschäftsführer, BAG-Integrationsfirmen, Hamburg 

Prof. Dr. Wolfgang Seyd Professor, Arbeitsbereich Berufs- und Wirtschaftspädagogik der Fakultät Erziehungswissenschaft, 
Psychologie, Bewegungswissenschaften, Universität Hamburg 

Franz-Georg Simon Bereichsleiter, Zentralbereich Produkte und Programme, PP 54, Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg 

Armin Schönfelder 1. Beigeordneter, Landkreis Ostvorpommern, Anklam 

Prof. Dr. Ingmar Steinhart Geschäftsführer, Bethel Stiftungsbereich Vor Ort, Dortmund; Vorstand, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Michael Swiridoff Chefarzt, Klinik für Psychiatrie, Altenburg 

Hans-Peter Terno Mitarbeiter, Zentrum für selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen, Mainz; Arbeitsmarktpoliti-
scher Sprecher, Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland, Jena 

Heinrich Tiemann Staatssekretär, Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Berlin 

Thomas Utermark  Bereichsleiter, Bereich Arbeit, Beschäftigung, Tagesstruktur, Gemeinnützige Gesellschaft für Gemein-
depsychiatrie mbH, Rostock 

Peter Weiß, MdB Mitglied Ausschuss Arbeit und Soziales, CDU / CSU, Berlin; Vorstand, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Dr. Antje Wrociszewski Sucht- und Psychiatriekoordinatorin, Hansestadt Rostock 
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Mit der Veröffentlichung meines Namens, der Berufs- und Adressangabe im Teilnehmerverzeichnis bin ich einverstanden (bei Nichteinverständnis streichen) 

 
 
 
AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V.                                          Fax: 0228 – 67 67 42 
Oppelner Str. 130 

53119 Bonn 

 
 
 
Anmeldung zur Tagung 
 
 
An der Tagung der AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V. (bitte ankreuzen) 
 

 nehme ich teil am 19. November  
 
 ich besuche folgendes Symposium: 

 Symposium 1: Der richtige Start ist wichtig: Orientierung – Klärung – Entscheidung 

  Symposium 2: Perspektiven für nicht erwerbsfähige Menschen 

 Symposium 3: Chancen langfristiger Unterstützung nach SGB II und SGB IX  

 Symposium 4: Medizinische und berufliche Rehabilitation: Ab-, Um- oder Aufbruch? 

 Symposium 5: Behandlungsziel ‚Arbeit’! 

 Symposium 6: (Er-)Findung von Arbeitsplätzen 

 
 ich nehme an der Abendveranstaltung am 19. November teil (s. organisatorische Hinweise)  
 
 

 nehme ich teil am 20. November   
 
 
 
Vorname __________________________________________________________  

Name __________________________________________________________  

ggf. Einrichtung __________________________________________________________  

Straße __________________________________________________________  

PLZ / Ort __________________________________________________________  

Telefonnummer __________________________________________________________  

E-Mail-Adresse __________________________________________________________  

   Dies ist meine Dienstanschrift   Dies ist meine Privatanschrift 
 

 Bitte senden Sie mir zukünftig Informationen per E-Mail zu 
 
 
 
 ___________________________________  
 Unterschrift 



Tagung der AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V., 19. und 20. November in Kassel 
Individuelle Wege ins Arbeitsleben 
 
Organisatorische Hinweise  

Tagungsgebühr 
Die Gebühr beträgt für beide Tage € 90,-- und für einen Tag € 50,-- 

Anmeldung 
Wir bitten um Überweisung der Gebühr auf das Konto Nr. 15 902 075 bei der Sparkasse KölnBonn,  
BLZ 380 500 00 (Stichwort: APK-Tagung und Namen der TeilnehmerInnen). Parallel ist eine 
schriftliche Anmeldung per Post, Fax, E-Mail oder Internet bis zum 31. Oktober 2007 erforderlich. 
Sie gelten erst als angemeldet, wenn die Teilnahmegebühr auf unserem Konto eingegangen ist! 
Eine Bestätigung erfolgt nicht.  
Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr kann bis zu 10 Tagen vor Tagungsbeginn gegen eine 
schriftliche Abmeldung erfolgen. Dies gilt auch bei krankheitsbedingter Teilnahmeabsage. 

Verpflegung 
In der Stadthalle stehen Verkaufsstände mit Speisen und Getränken bereit. 

Abendveranstaltung "Get Together" 
Bitte vermerken Sie auf der Anmeldung, ob Sie beabsichtigen an der Abendveranstaltung mit 
Kulturprogramm teilzunehmen. Das Buffet ist nicht im Preis inbegriffen.  

Tagungsbüro 
Das Tagungsbüro ist nur während der Tagung unter 0561 / 78 82 173 erreichbar. 

Tagungsmappe 
Die Tagungsmappe (mit Teilnahmebescheinigung) erhalten Sie im Tagungsbüro. 

Tagungsort 
Kongress Palais Kassel - Stadthalle, Friedrich-Ebert-Straße 152, 34119 Kassel 
Wir bitten TeilnehmerInnen mit Handicaps uns zu informieren, falls sie für ihre Teilnahme an der Tagung 
bestimmte Voraussetzungen benötigen. 

Veranstalter 
AKTION PSYCHISCH KRANKE e.V., Oppelner Str. 130, 53119 Bonn, Tel.: 0228 / 67 67 40, Fax: 0228 / 67 67 42, 
E-Mail: apk@psychiatrie.de, Internet: www.apk-ev.de 

Unterkunftskontakt 
Kassel Tourist GmbH, Obere Königsstraße 15, 34117 Kassel, Tel.: 0561 / 70 77 07, E-Mail: tourist@kassel-
tourist.de, Internet: http://www.kassel-tourist.de 
 
Die Durchführung der Tagung wird durch das Bundesministerium für Gesundheit unterstützt. 
 
Anfahrt 

 
per Auto:  
A7: Ausfahrt Kassel Mitte – dann auf der A49 
Auestadion; A44: Kassel –Wilhelmshöhe 
 
mit der Bahn:  
Ab ICE-Bahnhof-Wilhelmshöhe mit der 
Straßenbahn Linie 4 (Richtung Papierfabrik 
oder Helsa) – bis Stadthalle, außerdem zu Fuß 
(ca. 10 Minuten) oder per Taxi. 
 
 
 
 

"Bei Vorzeigen des Programms mit dem 
abgedruckten Emblem ist die Nutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs in Kassel PLUS zum 
und vom Veranstaltungsort Kongress Palais 
Kassel – Stadthalle kostenlos". 


